
 

                               Schweinfurt, 28.11.2020 

 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, liebe Kolleginnen und Kollegen und liebe 
Schülerinnen und Schüler, 
 

sicherlich haben Sie die politischen Entscheidungen seit Mittwoch verfolgt und warten nun 
auf konkrete Umsetzungsvorgaben. Ein entsprechendes Schreiben aus dem Kultusministerium 
mit verbindlichen Anordnungen ist gestern am Abend an die Schulen versandt worden. Bereits 
vorab hat die Stadt Schweinfurt prophylaktisch schulische Maßnahmen angekündigt – siehe 
auch Presseartikel vom 28.11 in der Mainpost. Eine endgültige Entscheidung zum Thema 
„Wechselunterricht“ trifft die zuständige Kreisverwaltungsbehörde jedoch erst am Montag, 
30.11.2020. Alle Regelungen sind in der 9. Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmen-
verordnung (Gültigkeit ab 01.12.20) begründet, diese liegt allerdings aktuell auch noch nicht 
vor.  

 

a) Folgende Informationen gelten verbindlich NEU bzw. WEITER - unabhängig von 

eventuellen zusätzlichen Entscheidungen am 30.11: 

 

1. Inhalt der bereits bekannten Elternbriefe 
2. Durchgängige Maskenpflicht weiterhin – über Maskenpausen entscheidet wie bisher die Lehr-

kraft! 
3. Präsenzunterricht der Jahrgangsstufen 5 – 7 und 10 bleibt vorerst bestehen 
4. Sportunterricht nur sehr eingeschränkt möglich – immer warme Kleidung mitbringen (eventu-

ell Spaziergang)  
5. Letzter Unterrichtstag vor den Weihnachtsferien 2020 am Freitag, 18. Dezember  
6. Notbetreuung am 21. und 22. Dezember für begründete Ausnahmefälle der 5./6. Jahrgangs-

stufe – siehe Anlage „Notbetreuung“ 

 

b) Folgende Informationen sind noch unverbindlich - Entscheidung fällt durch die 

Kreisverwaltungsbehörde am 30.11: 

 

1. Wechselunterricht der Jahrgangsstufen 8 und 9 ab 01.12 (Dienstag) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



c) Falls Wechselunterricht beschlossen wird, gilt an der WSR für die betroffenen Jahr-

gangsstufen 8 und 9 folgende Information ab 01.12 (Dienstag) verbindlich: 

 

1. Gruppenweiser Wechsel im Tagesrhythmus – Gruppe A beginnt in der Schule (ab 01.12) (siehe 
Anlage für die jeweilige Klasse!) 

2. Die Gruppen wurden nach stundenplanrelevanten Überlegungen unter Berücksichtigung auch 
sozialer Kriterien (Geschwisterkinder…) eingeteilt, so dass eine Übertragung des aktuellen 
Stundenplans relativ problemlos möglich ist. Wir bitten darum, von Nachfragen nach Ände-
rungen abzusehen!  

3. Bereits terminierte Große Leistungsnachweise (Schulaufgaben, Kurzarbeiten, Leistungstests) 
werden im Klassenrahmen in der Turnhalle geschrieben – unter Einhaltung des geforderten 
Mindestabstandes von 1,50 m (Zeitplan wird immer vorab vom Fachlehrer über den Schulma-
nager bekannt gegeben!). Nach dem Leistungsnachweis verbleibt die Gruppe des Präsenzun-
terrichts an der WSR, die andere Gruppe muss die WSR umgehend wieder verlassen! 

4. Sonderregelung Speaking-Test 9. Jahrgangsstufe:  

• Prüfungspaare werden am jeweiligen Vortag der Prüfung ab 16 Uhr über den Schul-
manager kommuniziert (9aF = Sonntag!) 

• Bekannte Prüfungstage bleiben bestehen (Prüfungsklasse 9aF ohne Änderung am 
30.11, vor und nach der Prüfung regulärer Unterricht der kompletten Klasse nach 
Plan!) 

• ab 01.12 gilt: die jeweilige Tagesprüfungsklasse hat am Prüfungstag KOMPLETT keinen 
Unterricht – Prüflingspaare treffen sich zum Prüfungszeitpunkt pünktlich 10 Minuten 
vorher am Prüfungsort 

• eventuelle Erkrankung MUSS bis 07.55 Uhr am Prüfungstag gemeldet sein! 

• nach der Prüfung muss die WSR umgehend wieder verlassen werden!   

 
Weitere Informationen: 

• Begriffserklärung: 

- Wechselunterricht = Unterricht in Gruppen aufgeteilt und wechselnd zwischen Prä-

senzunterricht (an der Schule vor Ort) und Arbeitsaufträgen zuhause 

- Hybridunterricht = Unterricht in Gruppen aufgeteilt, im Wechsel von Präsenz-unter-

richt vor Ort und Arbeitsaufträgen mit Onlineunterrichtsmöglichkeit zuhause  

WICHTIG:  

Beim Wechselunterricht findet für die Gruppe zuhause KEIN Onlineunterricht statt, die Schü-

ler erhalten am Vortag in der Schule Arbeitsanweisungen! Für einen nicht geforderten aber 

möglichen Hybridunterricht benötigt eine Schule die entsprechenden technischen Voraus-

setzungen – vor allem WLAN und Endgeräte für die Lehrkräfte. Beides – obwohl seit Jahren 

in Planung und immer wieder angemahnt - ist leider an der WSR aktuell nicht vorhanden! 

Die bisweilen „schwierige“ Kommunikation mit den Verantwortlichen des Sachaufwandträ-

gers hat sich in den letzten Tagen deutlich verbessert – vielleicht lassen sich gerade in der 

Vorweihnachtszeit doch noch gemeinsame Kompromisslösungen finden. Als weitere Voraus-

setzung muss natürlich auch der Datenschutz eingehalten werden – ein diesbezügliches 

Schreiben wird ALLEN Jahrgangsstufen in den nächsten Wochen zur Verfügung gestellt. Sind 

alle Voraussetzungen erfüllt, werden wir - optimistisch ab Januar  - in einigen Klassen eine 

Pilotphase zum Hybridunterricht starten.  



Aktualisierter Stand zum Virus vom 27.11: 

- seit November keine Klasse und keine Lehrkraft der WSR in Quarantäne 

- insgesamt aktuell 5 SchülerInnen von 802 in Quarantäne 

Dies ist sehr erfreulich, kann sich jedoch auch sehr schnell ändern! 

 

Liebe Schulfamilie, 

 

im Bewusstsein für die Kurzfristigkeit dieser zusätzlich einschränkenden Maßnahmen und 

die zum aktuellen Zeitpunkt unter Punkt b) bzw. in Folge Punkt c) erst am Montag, 30.11 

noch zu entscheidenden Regelungen und allen für Sie daraus resultierenden Problemen, 

hoffe ich doch, etwas Transparenz und vor allem Planbarkeit mit diesem Schreiben zu gene-

rieren. Die Entscheidung der Verantwortlichen teilen wir Ihnen am Montag, 30.11 sofort 

nach Bekanntwerden über den Schulmanager mit. Ich bitte Sie weiterhin um Verständnis für 

die – durch Viele beeinflussten und zum Teil auch vorgegebenen - getroffenen Maßnahmen 

und unsere schulinternen Ableitungen daraus. Ein Anerkennen der Maßnahmen zum allge-

meinen Schutz und zur Bewältigung dieser Pandemie – auch wenn sicherlich nicht gänzlich 

immer ganz verständlich - würde mich sehr freuen.  

 

„Warte nicht darauf, dass die Menschen Dich anlächeln – Zeige 

ihnen, wie es geht!“  

Pippi Langstrumpf 

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und uns allen eine schöne Weihnachtszeit, von Pippi 

Langstrumpf könnte man sicher noch ein paar weitere Sichtweisen berücksichtigen! 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Georg Harbauer 

Realschuldirektor WSR 


